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WIKINGERBO(O)TE 
März 2021 

Weichen stellen 

Das Jahr 2021 wird ein wichtiges für den KRV Wiking. Dieses Jahr stehen 
einige Veranstaltungen an, die die mittel- und langfristige Zukunft des 
Ruder-Vereins maßgeblich beeinflussen und bestimmen werden. 
Da ist die verschobene Jahreshauptversammlung, auf der unter anderem 
über strukturelle Veränderung in der ehrenamtlichen Gremienarbeit und 
über getrennte Budgetierung für Bootsbeschaffung abgestimmt wird. Auf 
einer außerordentlichen Mitgliederversammlung wird über einen 
möglichen Anbau abgestimmt: Soll es bald 324 m² mehr Platz für Sport 
indoor geben oder soll der Bestand effektiv genutzt werden? 
Und dann ist da noch der Ländervergleichskampf (LVK) im Oktober, der 
sich langfristig am KRV etablieren soll. Eine Möglichkeit, den Verein nach 
innen zusammen zu schweißen, nach außen zu präsentieren und ein 
mögliches finanzielles Standbein aufzubauen. 
Die anstehenden Entscheidungen werden dem Verein eine klare 
strategische Richtung aufzeigen: sollen Probleme erst angegangen 
werden, wenn sie an die Türe klopfen oder können clevere Lösungen 
schon vorausschauend entwickelt und realisiert werden? 
Nun gilt es die Entscheidungen so zu treffen, dass die Mitglieder sie auch 
mittragen. Keine leichte Aufgabe, aber eine wichtige, die Weichen für die 
Zukunft richtig zu stellen. 
 
Für die Redaktion 
Johann Fox 
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Ruder News 

DRV plant Rudersaison 

Aufgrund der andauernden Corona-Pandemie sind 
auch in diesem Jahr zahlreiche Regatten abgesagt, 
darunter der Langstrecken-Test in Leipzig. Auch die für 
Ende April geplante Oberrheinische Frühregatta in 
Mannheim fällt aus. 

Analog des Weltruderverbands FISA hat auch der DRV 
sogenannte „Go- und NoGo-Termine“ festgelegt, an 
denen entschieden wird, ob die jeweilige Regatta 
stattfindet oder nicht. Das soll den Sportler*innen und 
Vereinen mehr Planungssicherheit geben und dafür 
sorgen, dass das Wettkampfgeschehen unter Corona-
Bedingungen sichergestellt werden kann. 

Aktuell hat sich die FISA für die Austragung der drei 
Weltcups in Zagreb, Luzern und Sabaudia im Mai und 
Juni entschieden, während die European Junior 
Championships in München an Pfingsten bereits 
abgesagt sind. 

Europameisterschaften in Varese 

629 Athlet*innen aus 35 Nationen nehmen vom 09.-
11. April an den Europameisterschaften auf dem Lago 
di Varese (IT) teil. Unter strengen Hygienemaßnahmen 
werden Wettkämpfe in 22 Bootsklassen, darunter vier 
Para-Rennen, ausgetragen. 

Worldrowing stellt einen Audio-Stream und für die 
Finalrennen am Wochenende auch einen Live-Stream 
bereit. 

Wikinger News 

Erste Online-JHV bis auf weiteres verschoben 

Am 31. März wurde die erste online 
Jahreshauptversammlung, die für den 1. April geplant 
war, abgesagt. Der Vorstand befürchtete, dass die 
insgesamt vier eingereichten, teils kontroversen 
Anträge einen angemessenen und sachlichen 
Zeitrahmen gesprengt hätten. 

„Wir als Vorstand sehen es nun als unsere Aufgabe, 
einen Rahmen zu schaffen, in dem alle Mitglieder die 
Möglichkeit bekommen, über die Zukunft des Vereins 
mitzuentscheiden und die Belange einfließen lassen zu 
können“, sagt Steffen Hort, „In den nächsten 
Vorstandsitzungen wird über die Erkenntnisse, 
erweiterte Ausschüsse und die nächste JHV 
gesprochen. Die Infos darüber und eine erneute 
Einladung erfolgt per Mail. Ziel muss es nicht nur für 
den Vorstand sein, eine für den Gesamtverein 
taugliche Zukunftslösung zu finden. Hier ist also auch 
das Engagement der Mitglieder gefragt.“ 

Anfängerkurse im Mai und Juni 

Nachdem der für Mitte April geplante Ruderkurs für 
Erwachsene bereits Corona-bedingt abgesagt werden 
musste, stehen die folgenden Termine bereits fest: 
vom 07.-09. Mai, sowie vom 11.-13. Juni können 
Interessierte ihre ersten Erfahrungen im Boot 
sammeln.  
Die Kurse werden als Wochenendkurse durchgeführt 
und beginnen am Freitagnachmittag mit einem Treffen 

um 17:00 Uhr am Bootshaus. Es folgen zwei Einheiten 
am Samstag und eine Abschluss-Ausfahrt am 
Sonntagmorgen. 
Die Infos können an ruderinteressierte Kollegen, 
Familienmitglieder oder Freunde weitergegeben 
werden. 
Weitere Infos und den Link zur Anmeldung gibt es auf 
der Homepage, sowie bei Stephan Leschka. 

Wikinger Report 

Langstrecke beschert Karlsruher Junioren 

Kaderstatus 

Den ganzen Winter trainierten die Karlsruher 
Junior*innen größtenteils im Kleinboot für die 
Langstrecke in Breisach, die am 20. Und 21. März unter 
strengen Hygieneregelungen stattfinden konnte. Für 
Karlsruhe gingen am Samstag die B-Junioren Anna 
Preischl, Lars Trampert und Tom Weinhardt im Einer 
und Ella Knispel und Sophia Brenke im Zweier ohne an 
den Start. Am Sonntag starteten die beiden A-
Juniorinnen Clara Reiter und Tari de Paoli ebenfalls im 
Zweier ohne. Die Langstrecke ist Teil der Landeskader-
Überprüfung des LRVBW sowie die erste 
Standortbestimmung der Regionalgruppe Süd 
(Südteam). Die Anstrengungen auf der 5,3 km-langen 
Strecke haben sich gelohnt, denn durch die soliden 
Platzierungen und die vorherigen Ergoleistungen 
konnten sich einige Karlsruhe Junior*innen über 
Kaderplätze freuen. Clara und Ella hatten bereits den 
Kaderstatus D inne. 

https://www.rudern.de/news/2021/absage-zentraler-drv-junioren-a-kaderueberpruefungs-langstrecken-test-leipzig
https://www.rudern.de/news/2021/planung-der-wettkampfsaison-2021
https://www.rudern.de/news/2021/european-junior-championships-2021-abgesagt
https://www.rudern.de/news/2021/european-junior-championships-2021-abgesagt
https://worldrowing.com/event/2021-world-rowing-european-olympic-and-paralympic-qualification-regatta
https://www.krv-wiking.de/ausbildung_erwachsene
https://www.krv-wiking.de/trainer_stephan
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Durch die Kaderstatus und zusätzlichen wöchentlichen 
Coronatests ist es für die Karlsruher Kadersportler 
möglich, in der größeren Gruppen teilweise zu 
gewohnten Trainingsstrukturen zurückzukehren. 

Wer ist eigentlich… Adrian Elter? 

Adrian Elter trainiert seit Anfang des Jahres die 
Senioren-Rennmannschaft. Nachdem er seit 2017 
schon die Kinder- und Juniorenmannschaft betreute, 
gibt er nun sein Know-How an die Älteren weiter. 
Der Masterstudent, der kurz vor seinem Abschluss 
steht, stellt sich im Interview vor. 

Seit wann ruderst du und wie kamst du nach Karlsruhe? 

Meine erste Regatta bin ich 2009 für den RC 
Aschaffenburg gefahren, saß aber davor schon beim 
Schulrudern im Gigboot. Das Rudergen habe ich von 
meinem Großvater geerbt, der während seiner 
Studienzeiten schon gerudert ist. Da lag es nahe, es 
auch mal selbst auszuprobieren. Damals hätte ich nicht 
gedacht, jetzt immer noch dabei zu sein. 
Zum Studium bin ich 2014 nach Karlsruhe gezogen. 
Neben dem Ruf der Uni war für mich auch die 
Möglichkeit zu rudern relevant, da ich auf den 
Deutschen Jahrgangsmeisterschaften (DJM) starten 
und auf jeden Fall weiter rudern wollte. 

Was ist deine schönste KRV-Rudererinnerung? 

Das ist schwierig zu sagen. Der Bundes-Wettbewerb 
2018 als Trainer oder die European University Games 
(EUG) 2018 als Ruderer im Doppelvierer sind auf jeden 
Fall in der engeren Auswahl, aber ich würde mir als 
Highlight die Bronzemedaille im Achter auf den 

Landesmeisterschaften 2016 aussuchen. Wir sind 
damals als zweiter Achter mit einem Mix aus aktiven 
Studenten, Ruderern in ihrer ersten Saison im 
Rennboot und 19-jährigen ehemaligen Junioren 
gefahren. Obwohl Kraft und Technik nicht optimal 
waren, haben wir es doch als Team geschafft, unseren 
ersten Achter und die Stuttgarter RG zu ärgern. Am 
Ende haben wir uns sogar mit einer Medaille belohnt, 
mit der niemand gerechnet hatte. 

 

Wie kam es zum Wechsel vom Boot ins Motorboot? 

Laut offizieller Version wollte ich selbst mit dem 
Rudern ein bisschen kürzertreten und mit der 
gewonnenen Zeit das Kindertraining ein bisschen 
unterstützen. Andere Versionen der Geschichte 
behaupten, dass ich taktisch klug auf der Baden-
Achterparty gefragt wurde, ob ich nicht Trainer 
werden will. Natürlich konnte ich nicht schnell genug 

Nein sagen und bin dann am nächsten Morgen als 
Kindertrainer aufgewacht. 

Was treibt dich als Trainer an? 

Im Gegensatz zum Erfolg beim eigenen Training stehen 
bei meiner Trainertätigkeit die Entwicklung und 
Motivation im Vordergrund. Das Arbeiten mit meinen 
Sportlern, um gemeinsame Ziele zu erreichen, macht 
hier den Reiz aus. Egal, ob es einfach darum geht, den 
Spaß am Rudern zu wecken oder die Medaille auf 
Deutschen Meisterschaften zu gewinnen, der Weg 
dahin und die zusammen geleistete Arbeit machen für 
mich das Trainer-Dasein aus. Die Freude, wenn ich es 
den Sportlern ermöglichen konnte, ihre Ziele zu 
erreichen, und diese dann zufrieden sind, ist der 
Ansporn meine Zeit als Trainer einzubringen. 

Welche Trainingsziele verfolgst du momentan mit 
deinen Sportlern? 

Aktuell ist es sehr schwierig große Ziele zu definieren. 
Die EUG wurde erneut verlegt und es wird versucht sie 
jetzt im Herbst stattfinden zu lassen. Zielregatten sind 
daher nun erstmal die Landesmeisterschaften, bei 
denen ich gerne das Achtertriple holen würde 
(Frauen- , Männer- und Mixed-Achter). Da aber noch 
keine klare Saison geplant werden kann, geht es 
erstmal darum an den Defiziten aus dem letzten Jahr 
zu arbeiten und wieder den Spaß am Rudern (auch im 
Kleinboot) zu finden. Das Seniorentraining lebt vom 
gemeinsamen Training, was wir bekanntlich gerade 
nicht durchführen können. Trotzdem versuche ich das 
Beste daraus zu machen. 

https://www.krv-wiking.de/trainer-adrian
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Termine 

Die Vorfreude steigt, denn viele Termine der kommenden Regatta-Saison 
stehen mittlerweile fest. 

Eine ausführliche Übersicht aller bereits bekannten Termine findet ihr unter 
https://www.krv-wiking.de/termine. 

Mai 2021 

01.05. Tageswanderfahrt von Iffezheim nach Karlsruhe 

07.-09.05. 1. Internationale DRV-Junioren-Regatta Essen 

22.-23.05. Kölner Junioren-Regatta 

Juni 2021 

24.-27.06. 
Deutsche Juniorenmeisterschaften, Deutsche 
Jahrgangsmeisterschaften U17 und U23 

26.-27.06. 86. Heidelberger Ruder-Regatta 

Juli 2021 

02.-04.07. 52. Bundeswettbewerb für Jungen und Mädchen 

24.-25.07. 
Baden-Württembergische Landesmeisterschaften 
Breisach  

 

 

Impressum 

Redaktion: Linda Möhlendick, Johann Fox 
Fotos: Magnus Fox 
 
Karlsruher Ruder-Verein Wiking v. 1879 e. V. 
Hansastraße 18 b 
76189 Karlsruhe 
 
Wir freuen uns über Euer Feedback an  
redaktion@krv-wiking.de. 
 
Alle Texte sind urheberrechtlich geschützt. Jede unentgeltliche 
Verbreitung des unveränderten und vollständigen Dokuments ist zulässig. 
Eine Verwendung von Textauszügen ist nur bei vollständiger 
Quellenangabe zulässig. 
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